
Welch ein Höhepunkt zum Abschluss des Golfjahrs 2006: Martin
Rominger klassierte sich beim Final der Qualifying School der
Asian Tour mit 276 Schlägen (67/67/73/69) im hervorragenden
zweiten Platz. Der 27-jährige Bündner verlor in Pattaya (Thai) drei
Schläge auf Sieger Ben Leong (Malaysia). 44 der 146 gestarteten
Golfer sicherten sich die Karte auf der Asian Tour 2007.

«Eigentlich kann ich es immer noch nicht ganz glauben, aber ich bin
tatsächlich Zweiter geworden!» Martin Romingers Freude ist riesig – und

verständlich. Das Mitglied von
SwissGolf hat sich gegenüber der
letzten Qualifying School um
zwölf Ränge verbessert. Die Kon-
sequenzen sind erfreulich. «Ich
werde 2007 sicher an vier bis fünf
kombinierten Turnieren der Euro-
pean und Asian Tour teilnehmen
können.» Letztes Jahr hatte ihn ein
Dreiputt auf dem 72. Loch noch
vom 8. auf den 14. Schlussrang
zurückgeworfen. «Heute gelangen
mir auf dem 17. und 18. Loch je
ein Birdie. Ich konnte mein bestes
Golf abrufen, als es nötig war. Das
hat mich aufgestellt, weil im Hin-

blick auf die Startmöglichkeiten an den bedeutenden Events jeder einzelne
Platz entscheidend sein kann.»

Rominger hat hektische, aber enorm erfolgreiche Tage hinter sich. Zuerst
holte er sich letzten Sonntag mit Nicolas Sulzer den 12. Platz am mit 4 Mio.
Dollar dotierten World Cup auf Barbados, den er indes gar nicht richtig fei-
ern konnte. «Gleich nach dem letzten eingelochten Putt hetzte ich zum
Flughafen, da ich unbedingt das Flugzeug nach Thailand erwischen musste.»
Nach 26 Stunden Flugzeit und 12 Stunden Zeitverschiebung kam er am
Dienstag in Pattana an. Erschöpft aber zuversichtlich, obwohl die Zeit für
eine Proberunde vor dem letzten und wichtigsten Saisonturnier fehlte. «Ich
hatte den Platz in einer freien Woche im November gespielt. Ich fühlte
mich nach dem guten Abschneiden am World Cup bereit.»

Dank zwei 67er Runden führte der Bündner das Zwischenklassement der
Finalqualifikation nach zwei Runden an, ehe ihn die 73 des dritten Tages
etwas zurückwarf. «Es hätte eine 70 sein müssen, aber die drei abschliessen-
den Löcher liefen nicht nach meinen Vorstellungen.» Bei starkem Wind lief
Rominger am heutigen Schlusstag wieder zu grosser Form auf. Die 69 und
Platz 2 waren der verdiente Lohn. 

Morgen Sonntag fliegt Martin Rominger in die Schweiz zurück. Zu Hause
will er sich während ein paar Tagen – ohne Golfschläger – von seiner ersten
Saison als Profi erholen, die sich sehen lassen darf. Er hat seine Zugehörig-
keit auf der Asian Tour souverän bestätigt, bei seinem Abstecher auf die
Challenge Tour an der Credit Suisse Challenge mit Rang 15 überzeugt und
als «Rookie» gleich die Titleist Order of Merit der Swiss PGA gewonnen. 

Obwohl sich die Nummer 1 der Schweiz nach ein paar erholsamen Freita-
gen sehnt, freut er sich schon wieder auf die neue Saison, die für ihn Mitte
Januar in Manila beginnen wird. 

Asian Tour. Qualifying School, Final Stage
Pattaya (Thailand). Par 71 und 72

1. Ben Leong Mal 273 (70/68/65/70)
2. Martin Rominger Swi 276 (67/67/73/69)

Scott Hend Aus 276 (67/73/67/69)
4. Mitchel Brown Isl 277 (69/70/67/71)
5. Nam Young-Woo Kor 278 (68/74/68/68)

Neven Basic Aus 278 (70/71/69/68)
Gavin Flint Aus 278 (72/69/67/70)
Tatsuhko Ichihara Jap 278 (72/70/65/71)

31. Jarrod Moseley Aus 286 (74/70/70/72)
Stephen Scahill Neus 286 (67/70/70/75)

Martin Rominger Zweiter an der Qualifying School der Asian Tour 
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